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Kanada und die Japaner

Der Aufruhr der unter den europäiſchen Arbeitern in
Vancouver gegen die Japaner ausgebrochen iſt wirft ein
ſcharfes Licht auf die geſpannten ſchwierigen Verhältniſſe
die im weſtlichen Kanada herrſchen auf den ſtillen Kampf
in dem hier ſchon ſeit längerem Europäer und Aſiaten mit
einander ringen Die weiten Länderſtrecken des weſtlichen
Kanada und beſonders das an der Küſte gelegene Britiſch
Columbien ſind ſo recht eigentlich das Land der Zukunft
wie ſie von engliſchen Schriftſtellern gern genannt werden
ein Gebiet das in den letzten Jahren einen beiſpielloſen
Aufſchwung und eine ungeheure Entfaltung moderner Kultur
erlebt hat Die Bevölkerung hat ſich in den letzten fünf
hren mehr als verdoppelt Wer einen Blick auf die Karte

wirft die die Zunahme der Einwohnerzahl in dieſem Lande
verzeichnet ſieht wie hier volkreiche Städte zu Hunderten
emporgeſproſſen ſind in kürzeſter Zeit Jn einer Gegend

B findet man da wo 1901 noch nicht eine Anſiedelung
war im Jahre 1906 90 Ortſchaften mit über 2500 Ein
wohnern Nicht minder zahlreich ſind überall auf dem
weiten fruchtbaren Ackerland die Farmen in die Höhe ge
ſchoſſen und für die ganze Entwicklung ſpricht nichts
deutlicher als die beſtändig zunehmende Ausbreitung des
Eiſenbahnnetzes das ſeine Schienenwege wie Kraft und
Reichtum ſpendende Adern bis weit hinein in das Jnnere
erſtreckt Jm Jahre 1878 da überhaupt die erſten ſchwachen
Anfänge zur Erſchließung des Weſtens gemacht wurden
ward auch der Grund zu einer erſten Eiſenbahnanlage ge
legt aber erſt im 20 Jahrhundert machte das Unternehmen
rüſtige Fortſchritte Heute ſind im weſtlichen Kanada von
der Canadian Pacific Railway 4400 Meilen Schienen
wege und von ihrem Nebenbuhler der Canadian Northern
Railway 2489 Meilen angelegt und an der Weiterführung
wird rüſtig gebaut Die ſeltene Fruchtbarkeit und der
Reichtum des Landes das den Vereinigten Staaten ſo nahe
benachbart liegt mußten wohl Einwanderer anlocken aber
das Land blieb doch wenig bekannt bis es plötzlich durch
die Tatkraft eines einzigen Mannes in den Mittelpunkt des
Intereſſes gerückt wurde und die amerikaniſche Einwanderung
im großen Maßſtabe begann

Dieſer Entdecker Kanadas war der junge 35jährige
Clifford Sifton ein genialer Organiſator und genauer
Kenner des Weſtens der im Jahre 1896 mit außerordent
licher Energie die Propaganda in den Staaten eröffnete
Proſpekte die die glänzenden Bedingungen der Anſiedlung
mit einer ſieghaften Sicherheit ſchilderten wurden überall
verbreitet Die Zahl der Einwanderer ſtieg ungeheuer Jm
Jahre 1896 kamen 2412 Amerikaner nach Kanada im Jahre
1906 57,919 Die Zahl der amerikaniſchen Einwanderer bis
1906 betrug 275,000 Voll Unruhe blickten natürlich die
Engländer auf dieſes Uebergewicht das das amerikaniſche
Element in dem von ihnen beherrſchten Lande gewann
Auch von ihnen wurde die Auswanderung nach Kanada mit
Eifer betrieben und die Zahl der eingewanderten Engländer
war immerhin noch größer als die der Amerikaner nämlich
312,000 Daneben haben die Ruſſen Skandinavier und
Deutſchen ein nicht unerhebliches Kontingent zu der
weißen Bevölkerung Kanadas geſtellt

Aber die Reichtümer des in Aufnahme gekommenen
Landes zogen auch von Aſien her große Scharen an die
gelbe Gefahr begann Wohl konnte Kanada ſo zum
Zankapfel zwiſchen zwei Raſſen werden denn das Land bietet
unermeßliche Schätze ſeines Bodens Fruchtbares Ackerland
auf dem der beſte und reichſte Weizen gedeiht iſt in ſo
großer Ausdehnung vorhanden daß auf lange hin noch
Raum für Anſiedler vorhanden ſein wird noch größer aber
ſind die Reichtümer die unter der Erde ſchlummern Es
gibt kein wertvolles Metall mit Ausnahme des Zinn das
nicht in Kanada in ergiebigen Lagern vertreten wäre Die
Gold und Silberminen von Klondyke in BritiſchColumbien
und Quebec hat man zunächſt auszubeuten verſucht Daneben
ſind fabelhafte Reichtümer an Kobalt entdeckt worden Kupfer
und Nickel gewaltige Maſſen von Eiſenerz wurden ans Licht
gefördert Am wichtigſten aber ſind die Kohlenlager Es
iſt anzunehmen daß Kanada beſtimmt iſt eines Tages der
große Verſorger der Welt mit Kohlen und Eiſen zu werden
meint der Geologe Frank J Nicolas ein hervorragender
Kenner dieſer Verhältniſſe

Zuerſt waren die Chineſen neben den Weißen am Platze t
und ſie überſchwemmten das Land bald ſo daß ihre Ein
wanderung nur durch ſtrenge Maßregeln eingeſchränkt
werden konnte Dann kamen die Japaner und auch ihre
Zahl und Stellung wurde allmählich ſo bedrohlich daß
man von der Regierung einen gleichen Erlaß wie gegen
die Chineſen forderte Dem wurde aber wie bekannt nicht
ſattgegeben und ſo ſtieg die Erbitterung immer mehr Jn
ehter Zeit ſind auch Hindus in beträchtlicher Zahl ein
gewandert und dieſe neue gegen die europäiſchen Arbeiter
r tete Konkurrenz verſchärft noch die Sachlage Jeden
alls ſpielen aber die Japaner ſeitdem die Chineſen zurück

gedrängt worden ſind unter allen nichteuropäiſchen Völkern
ie erſte Rolle und machen den Weißen den Arheitsmarkt
Kreitig Ueberall in trifft man auf ſie

den Hotels auf den Eiſenbahnen in den Minen Als
haner warten ſie mit freundlichem Lächeln und ge
apreidigen Bewegungen in reichen ſeidenen Gewändern
uf ſelbſt die Liftjungen und die Schuh en ſind alle

Xepaner Ein fieberhafter Drang nach Wiſſen und nach
erb lebt in ihnen
ſt Man ſieht ſolche rigen jede Minute freie Zeit die

baben den Kopf eifrig über ein Buch bücken und es iſt

Fabelhaft ſchnell lernen ſie Eng P

immer eine engliſche Grammatik oder ein engliſches Wörter
buch aus dem ſie lernen Tauſende von ihnen ſind in
Vancouver tauſende nach dem Jnnern Die meiſten
von ihnen gehören nicht zu jener feingliedrigen intelligenten
und verfeinerten Raſſe der wir zumeiſt in Europa begegnen
Es ſind Bauern mit ſtarken ſchweren Gliedmaßen und
plumpen Geſichtern denen die kleinen funkelnden Augen
unter den dichten Brauen und die ſonnengebräunte Haut
faſt etwas Tieriſches im Ausdruck geben Unaufhörlich
reden ſie mit ihren rauhen Stimmen es ſind entſchloſſene
und kraftvolle Geſellen die ihre Arbeit leiſten und ihr Brot
finden werden Jn Vancouver haben die Japaner ein be
ſonderes Viertel das viel reinlicher und europäiſcher aus
ſieht als das daneben liegende Chineſenviertel Die Er
bitterung der beſonders die Japaner begegnen wird her
vorgerufen durch die rückſichtsloſe Zähigkeit und die un
bedenkliche Art mit der ſie nach jedem Broterwerb greifen
Sie arbeiten für den geringſten Lohn um das Leben zu
friſten verlaſſen aber ihre Stellung augenblicklich wenn
ſich ihnen ein beſſerer Geldverdienſt bietet Die Arbeit
geber in Vancouver ſind über ſie empört weil ſie durch
ihre Unzuverläſſigkeit den Lohn für häusliche Arbeiten in
die Höhe treiben die weißen Arbeiter ſind gegen ſie er
bittert weil ſie den Lohn für Arbeiten anderer Art herab
drücken Für die engliſche Politik erwächſt in Vancouver
ein Problem das ihr noch recht fatal werden kann jeden
falls aber ernſteſte Aufmerkſamkeit erheiſcht O

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz trifft am 26 d M zu zweitägigem
Beſuch am Schweriner Hof ein und wird in Ja s nitz jagen

Prinzeſſin Viktoria Luiſe die einzige Tochter des
Kaiſerpaares vollendet heute ihr 15 Lebensjahr

Der Kaiſer und der Abrüſtungsgedanke
Nach einer vor kurzem in einzelnen Blättern veröffentlichten

brieflichen Aeußerung Crispis ſoll bei einem Beſuch im Vatikan
im April 1893 Kaiſer Wilhelm mit Papſt Leo III über Ab
rüſtung geſprochen und die Hoffnung ausgedrückt haben die Frage
werde anf einem europäiſchen Kongreß ihre Löſung finden Der
bekannte Pazifiſt Fried ſo wird der Südd Reichskorr dazu
aus Berlin hochoffiziös geſchrieben ſucht dieſer unerweislichen
Behauptung Farbe und Körper zu geben indem er in einer Zu
ſchrift aus dem Haag an die Frankf Ztg allerlei Daten
zuſammenſtellt um nachzuweiſen daß ein derartiges Geſpräch
ſehr wahrſcheinlich erſcheint Es kommt nun aber nicht darauf

an ſo bemerkt dazu die Südd Reichskorr ob und wie die
angebliche Unterredung ſich hiſtoriſch und pſychologiſch motivieren
läßt ie Frage iſt einfach hat ſie ſtattgefunden oder nicht
Und die Antwort iſt ſie hat nicht ſtattgefunden Kaiſer
Wilhelm hat mit Papſt Leo über die Abrüſtungsfrage und ihre
irre durch internationale Kongreſſe nicht ge
prochen

Die Nebenregierung im Königreich Sachsen
Den L N wird berichtet Jn einer in Meinersdorf ab

gehaltenen Wählerverſammlung in welcher der konſervative
Abgeordnete des 36 ländlichen Wahlkreiſes Spinnereibeſitzer
Facius Lugau ſprach wurde in der Debatte lebhaft das
Kapitel Nebenregierung beſprochen Von den Anweſenden
wurde Herrn Facins entgegengehalten daß der Miniſter Graf
von Hohenthal entſchieden von dem Vorgehen des Herrn
von Noſtiz Wallwitz gewußt habe Zu dieſem Punkte nahm
nun Herr Facins Stellung mit einem Hinweis auf ſeine Ein
ladung zu einem Glaſe Bier bei König Friedrich Auguſt
in Norderney Jm Laufe der halbſtündigen Unterhaltung ſo
fuhr Herr Facius fort iſt mir nun von dieſer kompetenteſten
Seite erklärt worden daß Miniſter Graf Hohenthal auf
die Frage des Königs ob er von dem Vorgehen des
Herrn von Noſtiz Wallwitz gewußt hätte mit einem Nein
ge antwortet habe

Zur Wahlreform im Königreich Sachſen
Der u Landtagsabgeordnete Poppitz ſchreibt der Neuen

Vogtländiſchen Zeitung folgendes Die Aeußerung des Grafen
Hohbenthal habe ich nicht wie die Leipziger Neueſten Nach
richten ſchreiben in der Oelsnitzer Tagung als eine bedeutſame
Kundgebung dargeſtellt ſondern als eine Bemerkung die gelegent
lich eines Geſprächs mit dem Grafen Hohenthal tatſächlich er

babe daraus geſchloſſen daß die Regierung nicht
ſchroff auf ihrem Standpunkt bezüglich des Wahlrechtsentwurfes
beharren will und in Oelsnitz daher empfohlen nichts unverſucht
zu laſſen um mit der Regierung zu einer Verſtändigung zu
ommen

Der neueſte Fall Liebert
Auch die Kreuzzeitung kritiſiert ſcharf das Gerede v Lieberts

auf der Tagung des Altdeutſchen Verbandes und hält ihm vor
daß er vor kurzem erſt allzu ſtarke Ausdrücke habe zurücknehmen
müſſen gemeint ſind die abfälligen Aeußerungen Lieberts über
den Disziplinargerichtshof der Peters abgeurteilt hat Die
Kreuz Ztg ſtimmt durchaus der Na ionallib Korreſp zu

und bemerkt weiter Man kann nicht beſtimmt genug dagegen
Einſpruch erheben daß die angebliche Aeußerung des Herrn v
Liebert von irgend einer politiſchen Partei außer der revolutionären
als Grundſatz anerkannt werde Die preußiſche Regierung
täte vielleicht auch wohl daran die Sache nicht zu
ignorieren da an Herrn v Liebert der Silveſterbrief des
Reichskanzlers gerichtet war und der Adreſſat dadurch den
Nimbus einer Vertrauensperſon des Reichskanzlers erhalten hat
Bemerkenswert iſt übrigens auch die Stellungnahme des
leitenden konſervativen Blattes gegenüber dem Gedanken der
Enteignung Sollte es wirklich zu einer Enteignungsvorlage
kommen ſo würde dieſe nach Anſicht der Kreuzzta ſicherlich
ßer ha und Deutſche treffen Gerade hierinberuhten die Bedenken die auch aus konſervativen Kreiſen der

rovinz heraus gegen die Enteignung dem Leiter der Kreuz
ztg gegenüber ausgeſprochen worden ſind Wenn z v zur
Arrondierung einer Anſiedlungsgemeinde ein größeres Gut im
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
Ktelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
9

Redaktion und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17

ſchäftsſtelle Markt

Wege ſtehe würde der Beſitzer auch wenn er von deutſcher Ab
ſtammung iſt enteignet werden Das iſt wieder etwas Neues

Die Spabnſche Holſtenrede
Die Germania hatte in den letzten Tagen heftig dagegen

polemiſiert daß Herr Peter Spahn ſich in ſeiner Kieler Rede
als Holſteiner bezeichnet und enthuſiaſtiſch per Wir von
der Waſſerkante geſprochen habe Nunmehr bringt ſie ſelbſt
einen Bericht worin es u a heißt Nach meiner Erinnerung
die durch kurze Aufzeichnung am e ſelbſt geſtützt wird hat Herr
Dr Spahn ſich wirklich als Holſteiner bezeichnet
Kurz vorher aber hatte ſie dieſe Behauptung noch als unwahr
und eine Fabel bezeichnet Fatal wenn man ſich derart
dementieren muß Peter iſt alſo doch von der Waterkant

Kommnnale Schuldenwirtſchaft
Mit der zunehmenden Verſchuld ung der Kommunal

verbände durch Anleihen beſchäftigt ſich ein Erlaß des Miniſters
des Jnnern und der Finanzen Er gibt der Kölniſchen Ztg
zufolge der Befürchtung Ausdruck daß die zunehmende Ver
ſchuldung eine zu ſtarke Belaſtung der Zukunft im Verhältnis zur
Gegenwart im Gefolge hat und betont daß in richtiger Er
kenntnis der ſich hieraus für eine geſunde Entwicklung ergebenden
Gefahren in letzter Zeit bereits viele Kommnnalverbände ins
beſondere Städte der Tilgung ihrer Anleihen höhere
Sätze zugrunde gelegt haben als ſie in den maßgebenden
Beſtimmungen vorgeſehen worden ſind Entſprechend dieſer
Entwicklung wird beſtimmt daß für alle hinfort aufzunehmenden
Kommunalanleihen als niedrigſte zuläſſige Tilgungsquote nicht
mehr der Satz von 1 ſondern von v H unter Zuwachs der
exſparten Zinſen zu gelten hat und daß die Tilagungsſätze ſür
ſolche Anleihen die ihrer Zweckbeſtimmung nach ſchon nach den
bisherigen Vorſchriften mit mehr als 1 v H zu tilgen waren
fortan in entſprechendem Maße gleichfalls höher zu bemeſſen ſind
Jnsbeſondere wird daher bei zukünftigen Anleihen für Straßen
bauten und ähnlichen Unternehmungen eine Tilagung mit
wenigſtens v H und bet ſolchen für Kanaliſationsanlagen
eine Tilgung mit 2 v H ſtattzufinden haben

Arthur Levyſohns Nachfolger
Die Königsb Allg Ztg behauptet daß Rudolf Moſſe

wegen der Uebernahme der Chefredaktion des Berliner
Tageblatts mit Pfarrer Naumann verhandelt Die
Verhandlungen würden dahin führen daß Naumann die Leitung
des Blattes übernimmt Die einzige Schwierigkeit biete nur die
Frage der Kompenſation der Naumannſchen Wochenſchrift
Die Hilfe

Das Berl Tagebl bemerkt dazu Der Berliner Korreſpondent
der Königsb Allg Ztg der ſich häufig vom amtlichen Preß
bureau informieren läßt telegraphiert ſeinem Blatte daß Herr
Theodor Wolff die Leitung des Berliner Tageblatts
niederlege und nach Paris zurückkehre und daß der Verleger des
Berliner Tageblatts mit Friedrich Naumann wegen

Uebernahme der Chefredaktion verhandle Wir würden dieſer
Nachricht die vom erſten his zum letzten Wort erfunden iſt
nicht die mindeſte Beachtung ſchenken wenn wir nicht gute
Gründe zu der Annahme hätten daß hier nicht ein gewöhnlicher
Jrrtum ſondern ein böswilliges Manöver vorltiegt

Der internationale Friedenskongref
in München nahm eine Reihe von Reſolutionen an unter ihnen
auch eine welche ſich mit der Marokkofrage befchäftigt
Dieſe Reſolution ſpricht den Wunſch aus daß die Unternehmungen
Frankreichs und Spaniens in Marokko ſich ausſchließlich auf die
Wiederherſtellung der Ordnung und auf den Schutz der Fremden
beſchränken mögen und daß die Einrichtung einer Polizei in
Marokko ſelbſt wenn ſie einer begrenzten Anzahl von Mächten
übertragen bleibt ſtets einen ausgeſprochenen internationalen
Charakter behalte

Ein vorſichtiger Mann
Eine Breslauer ſozialdemokratiſche Verſammlung wollte den

als Reviſioniſten viel geſchmähten Genoſſen Bernſtein zum Eſſe
ner Parteitag delegieren Bernſtein lehnte jedoch die Des
legation ab Das können wir ihm nicht verdenken

Gehilfeuſchaft und Beamtentum

Wie gemeldet wird ſoll dem Reichstage in der bevor
ſtehenden Seſſion auch ein Geſetzentwurf betreffend den S 688 des
Handelsgeſetz buches zugehen Wie verlautet wird be
r der Beſtimmung des 8 63 wonach der Handlungs

gehilfe im Falle einer unverſchuldeten Erkrankung Anſpruch auf
ein Gehalt für ſechs Wochen haben ſoll den Charakter zwingenden
Rechts beizulegen ſo daß W der Abſchluß von Verträgen
unſtatthaft ſein würde durch welche der Handlungsgehilfe ver
pflichtet werden könnte für den Fall der Erkrankung auf ſein
Gehalt ganz oder teilweiſe zu verzichten Dagegen ſollen mit
Rückſicht auf die mißliche Lage vieler kleiner Kaufleute denen
durch Einſtellung von Hilfskräften überdies noch beſondere Koſten
erwachſen die dem Erkrankten zuſtehenden Beträge aus der
Kranken und Unfallverſicherung für abzugsfähig erklärt werden

Polenfrage
Zur Gründung einer Kreditbank für den deutſchen

ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitz mit bedeutenden
ſtaatlichen Hilſsmittein in den von Polen zumeiſt bedrohten
Provinzen Weſtpreußen und Poſen findet Ende September die
konſtituierende Verſammlung in Pofſen ſtatt Das Kreditinſtitut
ſoll ein Seitenſtück zu der vor Jahresfriſt gegründeten deutſchen
Bauernbank G m d H werden die für das deutſche ländliche
Kreditbedürfnis beſtimmt iſt

Heer nnd Flotte
An den diesjährigen ſächſiſchen Mandvern nimmt

der großbritanniſche Hauptmann Stracey vom Norfolk
regiment teil

Seeadler geht am 14 SeptemberKaiſerliche Marine
von Tanga nach Sanſibar in See

nd d

18 Deutſcher Anwaltstag
g Mannheim II Sept

Die Verhandlungen eröffnet kurz nach 9 Uhr der Vorſitzende
des Deutſchen Anwaltsvereins Geh Juſtizrat ErythropeLeipzig r gibt gann zunächſt Widaruee bier d
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ründe ans denen heraus der Vorſtand des Anwaltsvereinsr Antrag der Bonner Ortsgruppe der die Unterſchriſt von
2304 Anwälten fand auf Einberufung eines außerordentlichen
Anwaltstages über die geplante

Reform der Zivilprozeßordunng
abgelehnt habe Trotz der großen Erregung der Kollegenſchaft
deren Berechtigung nicht verkannt wurde habe der Vorſtand
geglaubt den ordentlichen Anwaltstag abwarten zu ſollen weil
der Regierungsentwurf den Anwaltskammervorſtänden nur
vertraulich zugegangen und noch zu wenig bekannt geweſen
ſei Verſäumt ſei durch die dreimonatliche Hinausſchiebung
nichts dafür aber werde die heutige Kundgebung von ſo zabl
reich beſuchter Verſammlung wirkſamer ſein Auf Antrag des
Jnſtizrats Dr v Wildhagen Leipzig beſchließt die Ver
ſammlung vor der Debatte über die Geſchäftsführung des
Vorſtandes die Frage der Stellungnahme zu der Aenderung des
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes der Zivilprozeßordnung und der
Gebührenordnung für Rechtsanwälte im Hinblick auf die
geplante Juſtizreform ſachlich zu erledigen und vor allem die
Referate über die bevorſtehende Zivilprozeßreform zu bören

Der Referent A Hachendurg Mannheim hält darauf
einen zweiſtündigen oft von lebhaftem Beifall unterbrochenen
Vortrag Der Antrag des Referenten geht dahin

Der Anwaltstag wolle beſchließen
1 Eine Reform des Zivilprozeſſes der Gerichtsverfaſſung

des Gerichtskoſtengeſetzes und der Gebührenordnung für
Rechtsanwälte kann nur einheitlich und gleichzeitig
erfolgen Die Neubearbeitung nur eines Teiles iſt ab
zulehnen

2 Bei der Reform des Koſtenweſens Gerichts und Anwalts
gebühren iſt eine gerechtere Verteilung der Koſten anzuſtreben
Es iſt eine Abſtufung der Prozeſſe nach dem Gegenſtande
derſelben wünſchenswert Jnsbeſondere ſind für Klagen aus
den Arbeitsverträgen ebenſo für das Verſäumsnisverſahren
die Koſten zu mindern Der Herabſetzung muß eine Erhöhung
der Koſten in anderen ſtreitigen Sachen entſprechen Für
Arreſtprozeſſe Klagen aus Schiedsgerichtsurteilen für den
Urkundenprozeß ſind die vollen Gebühren angezeitgt

3 Bei der Reform des Verfahrens iſt eine beſondere
Geſtaltung des amtsgerichtlichen Verfahrens nach anderen
Prinzipien als des landgerichtlichen insbeſondere unter Ein
führung des Offizial und Jnquiſitionsprinzips abzulehnen

Es iſt ebenſo eine Geſtaltung des Prozeſſes die nach dem
Vorbilde der öſterreichiſchen O für alle Prozeßformen
den Parteibetrieb völlig ausſchaltet und die Parteivorträge
einſchränkt abzulehnen

Es iſt eine Beſchleunigung des Verfahrens anzuſtreben die
ohne Gefährdung der Gründlichkeit und Richtigkeit der Ent
ſcheidung erfolgt Es iſt daher

a für jeden Prozeß eine nach der Qualität eventuell der
Höhe des Streitwertes zu normierende beſtimmte Anzahl
von Terminen feſtzuſetzen Für jeden auf Veranlaſſung einer
Partei nötig werdenden weiteren Termin erwächſt eine
weitere Gebühr von Dreizehntel an Gerichtskoſten und für
den Anwalt der Gegenpartei ſofern nicht die Vertagung
ohne Verſchulden der Partei eintrat oder ſofern nicht beide
Parteien ſpäteſtens eine Woche vor dem Termin die Ver
tagung beantragen

b das Prinzip der Mündlichkeit und Unmittelbarkeit für
die Fälle in denen es praktiſch ohne Wert iſt nicht bei
zubehallen So insbeſondere nicht im Verſäumnisverfahren
und bei der Abweiſung einer Klage auf Grund mangeln
der Prozeßvorausſetzungen die von Ants wegen zu be
achten ſind

c bei Ausbleiben einer Partei in einem ſpäteren Termine
nach ſtattgehabter mündlicher Verhandlung kein Verſäumnis
urteil ſondern ein mit der Berufung anfechtbares auf Grund
der Sachlage ergebendes Urteil zu erlaſſen

d die Schreibarbeit der Anwälte und der Gerichte tunlichſt
zu kürzen Es ſind daher in die vorbereitenden Schriftſätze
nur Tatſachen in gedrängter Kürze aufzunehmen und dieſe
an Stelle des Urteilsbeſtandes zu ſetzen Dabei iſt eine
Pauſchalierung der Schreibgebühren nach Prozenten der Ge
bühren zu billigen ſofern dieſer Satz ein entſprechender mit
der Höhe des Objektes ſteigender und nach oben un
begrenzter iſt

e auf Antrag der Parteien ſchon vor dem Termin die
Ladung von Zeugen und Sachverſtändigen die Erhebung und
Vorlage von Urkunden ſofern es nach Anſicht des Gerichts
auf dieſelben ankommt anzuordnen

die Benutzung der Stenographie bei der Herſtellung der
Protokolle einzuführen

g die Einlaſſungs und Rechtsmittelfriſten zu kürzen unter
Vereinfachung der Form der Zuſtellung und der Einlegung
der Rechtsmittell

h die Berufung für Bagatellſachen auszuſchließen
4 Bei der Reform der Gerichtsverfaſſung iſt das bisherige

Syſtem der Kollegialgerichte beizubehalten Eine Erſetzung
desſelben durch das Syſtem der Einzelrichter iſt abzulehnen

Ebenſo iſt ein Syſtem des Zivilſchöffengerichts Kollegial
gerichts das aus einem Juriſten und zwei Lalen beſteht als
nicht durchführbar zu bezeichnen auch nicht in der Weiſe daß
die Schöffen nur auf Antrag einer Partei neben den rechts
kundigen Einzelrichter treten Dagegen iſt zu befürworten daß
für beſtimmte Prozeßarten ohne Rückſicht auf den Streitwert
das Gericht aus einem rechtskundigen Richter und zwei Schöffen
beſtehe Dies insbeſondere für den Arbeitsvertrag einſchließ
lich des Vertrages der Gewerbe und Handlungsgehilfen und
ſür Eheſachen

Ebenſo iſt ein Syſtem daß die Zuſtändigkeit der Amtsgerichte
lediglich nach dem Streitwerte erhöht abzulehnen Zu befür
worten iſt dagegen eine Ueberweiſung beſtimmter hierzu geeig
neter Sachen insbeſondere die Klagen aus dem Arbeitsvertrage
und aus Unterhaltsanſprüchen

5 Bei der Reform der Rechtsanwaltsordnung und der Ge
bührenordnung für Rechtsanwälte iſt eine Regelung derſelben
dahin notwendig daß der Rechtsanwalt wirtſchaftlich und ſozial
ſo geſtellt wird daß er ſeiner Aufgabe als Glied der Rechts
pflege in juriſtiſcher und ethiſcher Hinſicht entſprechen kann
Es iſt eine Reviſion der Gebührenordnung herbeizuführen die
durch Erhöhung der Sätze eine Verbeſſerung der Exiſtenz
bedingungen der Rechtsanwälte unter Berückſichtigung des
unter 2 niedergelegten Prinzips ermöglicht Es iſt eine BVe
ſeitignng der gewerbsmäßigen Vertretung der Parteien vor den
Amtsgerichten durch Perſonen die nicht Rechtsanwälte ſind
anzuſtreben Es iſt eine Zulaſſung aller innerhalb eines Land
gerichtsbezirkes an einem Gerichte desſelben niedergelaſſenen
Rechtsanwälte beim Landgericht zu beantragen Es iſt auf
eine ſtärkere Uebernahme der Rechtsanwälte in die oberen Ge
richte hinzuwirken

Dieſen Theſen ſtellte Korreferent Rechtsanwalt Dr Wann ow
in Zoppot Amtsgerichtsanwalt eine Reihe von Anträgen ent
gegen die er umgehend begründet

In der Diskuſſion tritt Juſtizrat Dr Neumann Berlin für
Annahme des Antrages Hachenburg unter Streichung der ſpezi
ellen Beſtimmungen der Punkte ah ein

Nach längerer Diskuſſion wird der Antrag Hachenburg in
ſeinen grundſätzlichen Punkten nach dem Antrage Neumann unter
lebhaftem Beifall gegen etwa 10 Amtsgerichtsanwälte angenommen

Zur weiteren Beſchlußfaſſung über die ausgeſchiedenen
Einzelheiten ſoll der Vorſtand nach Bekanntwerden des abge
änderten Entwurfes baldigſt einen außerordentlichen Anwaltstag
einberufen Das Reichsjuſtizamt ſoll nach einem Antrag des
Juſtizrats WolffHamburq aufgefordert werden den abgeänderten
Entwurf valdmöglichſt dem Anwaltsverein mitzuteilen Ferner
wird einſtimmig beſchloſſen die angenommene Reſolution nebſt
dem Hachenburgſchen Referate da Reichsjuſtizamt den Bundes
regierungen und den Reichstagsabgeordneten zuzuſenden

Auskand
Ausgleich zwiſchen Oeſterreich und KUngarn

Laut aus Wien in Budapeſt eingetroffenen Nachrichten iſt dem
B zufolge der Ausgleich als perfekt zu betrachten Die

öſterreichſſche Regierung wird das Junktim zum Ausgleich
Quoten und Bankfrage fallen laſſen

Der Kongreß der Gonttes de lait
das ſind Anſtalten die ſich die Verteilung einwandfreier Milch
für künſtlich zu nährende Säuglinge zur Aufgabe geſtellt haben
iſt geſtern in r eröffnet worden 14 Staaten entſandten
Delegierte Der Präſident des belgiſchen Nationalverbandes für
Kinderſchutz de Vaux wurde zum Vorſitzenden gewählt

Zum Unfall des Zaren
Das ruſſiſche Panzerſchiff Jmperator Alexander II der

Rettungsdampfer Meteor der Aviſo Mogutſchi und ein
Kreuzer der Grenzwache Berkut ſind nach den finnländiſchen
Schären abgegangen Von Kronſtadt ſind Taucher und Rettungs
mittel unterwegs um der ruſſiſchen Kaiſerjacht Standart
Hilfe zu bringen

Ein Zwiſchenfall in Südafrika
Der Londoner Tribune wird aus Kopſtadt telegrapbiert Jn

Prieska wurden zwei Leute der Kappolizei angeklogt eineu
Hottentotten verhaftet und nach deutſchem Gebiet ge
bracht zu haben wo er von deutſchen Soldaten ergriffen und
ſpäter ohne Verhandlung erſchoſſen worden ſein ſoll
Auch werden ſie des Einverſtändniſſes mit den Deutſchen und der
Annahme von Geld von einem deutſchen Offizier beſchuldigt

Die Franzoſen in Marokko
Bourgevis in Paris

Der Delegierte Frankreichs auf der Haager Konferenz
Bourgeois iſt am Mittwoch nach Paris zurückgekehrt Er
hatte gleich nach ſeiner Rückkehr eine längere Unterredung mit
dem Miniſter Pichon

Die Entſchädigungsfrage
Zu der Frage wer für den Schaden haftbar zu machen ſei

der deutſchen Reichsangehörigen durch das franzöſiſche Bombar
dement von Caſablanca zugefügt wurde und wer ſomit zum
Erſatz herangezogen werden könne erfährt die Voſſ Zta daß
die Reichsregierung ſich in dieſer Angelegenheit
nicht mit Frankreich auseinanderſetzen werde Jn
der Mehrzahl der Fälle wo deutſche Reichsangehörige Ent
ſchädigungsanſprüche geltend machen werden werde ſich die
deutſche Reichsregierung direkt an Marokko halten in welcher
Form dies hänge von der weiteren Entwicklung der Dinge abDie Reichsregierung brauche in dieſer Angelegenheit von Frank

reich keine Gefälligkeit zu beanſpruchen die vielleicht mit einer
großmütigen Geſte gewährt und ſpäter von den Franzoſen dazu
benutzt werden würde ſich erſt recht in Marokko ſchadlos zu
halten

Die Expedition nach Taddert
Wie dem Reuterſchen Bureau aus Caſablanca vom 11 Sept

gemeldet wird marſchierten die Franzoſen um 6 Uhr morgens in
zwei Karrees jedes zu 6 Kompagnien mit 2 Batterien Feld
artillerie 4 Gebirgsgeſchützen 2 Mitrailleuſen und der geſamten
Kavallerie unter dem Kommando des Generals Drude ab Nach
einigen Zuſammenſtößen mit den Arabern welche nur in ge
ringer Stärke auſtraten bewegten ſich die Franzoſen un
aufhaltſam jeden Widerſtand mit dem Bajonett aus dem
Wege räumend gegen Taddert vor bis ihnen der Ort in
Sicht kam Nach einer kurzen Beſchießung der arabiſchen

elte wurde die Jnfanterie gegen das Lager vorgeſchickt Der5 floh unter Zurücklaſſung der Gefallenen Das Lager iſt
vollſtändig verbrannt Die Franzoſen kehrten mit geringen Ver
luſten nach Caſablanca zurück

Tahiti
Jn der letzten Sitzung des auſtraliſchen Bundes

parlaments wurde eine Jnterpellation eingebracht über
den angeblichen Vorſchlag der Abtretung Tabitis von
Frankreich an Deutſchland Der Jnterpellant empfabl
falls das Gerücht begründet ſein ſollte Vorſtellungen in
London und Verhandlungen mit Frankreich wegen Abtretung
Tahitis an den auſtraliſchen Bundesſtaat einzuleiten Der Miniſter
erklärte daß ihm von der Angelegenheit nichts bekannt ſei Die
merkwürdigen Gerüchte ſtehen im Zuſammenhange mit der ſchon
vor einigen Wochen aufgetanchten Nachricht daß Frankreich die
Abſicht habe ſich von Tahiti zurückzuziehen Ganz unwahrſchein
iſt dieſe Abſicht nicht

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

l Halle 11 Sept
Auch ein Bannnternehmer

Der 28jährige Maurer Max Sch hier hat ſich früher einmal
als Bauunternehmer verſucht ſein Neubau wurde ihm dann
aber verſt eigert Jm Februar d J bat er einen ihm be
kannten Maurergeſellen polniſcher Herkunft um ein Darlehen
von 750 da er eine Bauſtelle am Böllbergerweg kaufen wolle
Der Geſelle gab Sch die erbetene Summe wofür ihm dieſer
verſprach ihm auf dem Neubau die Stellung eines Poliers geben
zu wollen Die Rückzahlung des Darlehens ſollte innerhalb drei
Monaten erfolgen Aber ſtatt die alte Schuld g tilgen wußte
Sch dem harmloſen Geſellen unter allerlei Vorwänden noch
immer neue Darlehen zu entlocken Die erborgten Be
träge erreichten ſchließlich die ſtattliche Geſamthöhe von
1770 Mark Sch ſpiegelte dem Geſellen vor er
brauche das Geld zu Arbeiten auf einem Neubau in
Wahren Dort hat er allerdings eine Bauſtelle erworben ſie
aber ſchon derart mit Hypotheken belaſtet daß für die Forderung
des Maurergeſellen nichts mehr übrig bleibt Der angebliche
Neubau iſt kaum bis zu den Ausſchachtungsarbeiten gediehen da
dem völlig vermögensloſen Bauunternehmer die Mittel zum
Bauen fehlten und weitere Borgverſuche mißlungen ſind Er
verſicherte heute freilich mit den Bauarbeiten könne jeden Augen
blick begonnen werden es fehlten ihm nur noch Holz und
Steine Der geprellte Maurergeſelle gab auf die Frage des
Vorſitzenden wie er nur auf ſo haltloſe Angaben eines ihm als
mittellos bekannten Mannes habe hineinfallen können die naive
Antwort er habe geglanbt alle anderen Leute dächten über
Borgen und Bezahlen gerade ſo ehrlich wie er Der Amts
anwalt beantragte gegen Sch drei Wochen Gefängnis das Ge
richt erkannte aber auf einen Monat da hier ein Betrugsfall
elklatanteſter Art vorliege und der Betrogene vermutlich um ſein
ganzes Barvermögen gebracht worden ſei

Der Kneippianer auf Schleichwegen
Ein hieſiger Buchhalter K iſt begeiſterter Anhänger der

Kneippkur oder wie er ſich in der heutigen Verhandlung ſelbſt
bezeichnete alter Kneippkurianer Er liebt es daher nach des
Tages Laſt und Hitze darfüßig auf der Peißnitz umher
zuwandeln Am Abend des 31 Juli wurden zwei Polizeibeamte
in Zivil nach der Peißnitz geſchickt um nach ſogenannten
Buſchſitzern zu fahnden Das ſind Leutchen die ſich im

Gebüſch oder unter Bänken langzulegen belieben nicht bloß zur
Gemächlichkeit ſondern je zuweilen auch in der boshaften Abſicht
ahnungslofe Spaziergänger und namentlich Liebespärchen zu
erſchrecken und aufzuſtöbern Es ſind über ſo böſe Stören
friede ſchon wiederholt lebhafte Beſchwerden bei der Polizei

behörde eingelanfen Den an jenem Abend revldlerenden
Polizeiſergeanten fiel der Kneippianer wegen ſeiner Bar
füßigkeit natürlich ſofort ſehr auf Leider mußten
bald die noch befremdlichere Beobachtung machen daß
der alte Herr nicht nur zu Kurzwecken auf ſo leiſen Sohlen um
herſchlich ſondern im Gebüſch und hinter Bäumen dem abſonderz
lichen Vergnügen oblag Liebespärchen in ihren ſtillverſchwiegenen
Zärtlichkeiten zu belauſchen Da der Kneippkurigner bei dieſen
pikanten Exkurſionen mehrmals polizeiwidrig Raſenplätze und
eingefriedigie Anlagen betrat und überſchritt ſo verſchafften ibm
die Polizeibegmten wegen dieſer Uebertretung ein Strafmandat
über 9 M Er hat ſchon einmal aus ähnlichem Anlaß einen
ſolchen Strafbefehl erhalten und ſtillſchweigend bezahlt Gegen
den zweiten hatte er jedoch Berufung einlegen zu müſſen geglaubt
da er an jenem Abend die Anlagen c nicht betreten habe Das
Gericht ſprach ihn aber nach dem Ergebnis der Veweisaufnahme
auch dieſer Uebertretung ſchuldig ermäßigte indes die Strafe
auf drei Mark Doch war der Vorſitzende der Anſicht daß
der Angeklagte wohl beſſer getan haben würde auch den zweiten
Strafbefehl ſtillſchweigend hinzunehmen denn der durch die
Verhandlung erbrachte Aufſchluß über ſeine eigentümlichen nächt
lichen Studien könne doch nicht ſehr erfreulich für ihn ſein

Eiſenbahnunfall
Am Vormittag des 11 April gegen 10 Uhr ereignete ſich an

der Krenzung der Halle Hettſtedter Bahn und der Pfännerſchaft
lichen Kohlenbahn der Unfall daß eine auf dem Gleis der Hett
ſtedter Bahn fahrende Lokomotive der Lokomotive eines Zuges
der Kohlenbahn in die Flanke fuhr Doch iſt von dem beider
ſeitigen Lokomotivperſonal zum Glück niemand verletzt worden
auch der angerichtete Materialſchaden iſt nicht bedeutend geweſen
Jnfolge des Unfalls hatten der Weichenſteller und Schranken
wärter Paul M und der Lokomotivführer Emil W Anklagen
wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahn
transports erhalten Die heutige Verhandlung ergab
folgenden Sachverhalt Die Signale der Halle Hettſltedter
Bahn an der betreffenden Kreuzungsſtelle ſtehen dauernd
auf freie Fahrt die der Kohlenbahn auf Halt Wird
ein Zug der Kohlenbahn angemeldet und durchgelaſſen ſo werden
die Signale beider Bahnen durch eine und dieſelbe Vorrichtung
umgeſtellt Die der Kohlenbahn zeigen dann alſo freie Fahrt
an die der Hettſtedter dagegen Halt Am fraglichen Vormittag
fuhr der Lokomotivführer W mit einer Lokomotive vom Sophien
hafen nach der Kreuzungsſtelle Das Signal vor der Kreuzung
ſtand wie gewöhnlich auf freie Fahrt Er fuhr alſo durch und
machte etwa 3 Meter vor dem Kreuzungspunkt auf einige
Minuten halt um Kohlen einzunehmen Auf der Strecke
zwiſchen Signal und Kreuzung befindet ſich nämlich ein Platz mit
Kohlenhaufen damit die Lokomotivführer dort neue Kohle ein
nehmen können Das Gericht tadelte heute die Einrichtung
eines ſolchen Platzes auf einer ſo gefährlichen Strecke zwiſchen
Signal und Kreuzung als ſehr bedenklich und unſachgemäſt
Während W Kohlen einnabm ſtellte der Weichenſteller und
Schrankenwärter dem ſchon vorher ein Zug der Kohlenbahn
angemeldet war die Signale um Er zeigte mithin das für W
maßgebende Signal das bei der Vorbeifahrt noch auf freier
Fahrt geſtanden hatte nunmehr nach erfolgter Vorbeifahrt auf
Halt Der Lokomotivführer wußte von der inzwiſchen vor

genommenen Umſtellung nichts ſondern fuhr nach erledigter
Kohleneinnahme weiter
Kreuzungsſtelle herangekommen und ſo fuhr denn der nichts
ahnende Lokomotivführer W der Lokomotive des ihm nicht recht
zeitig ſignaliſierten Zuges mitten in die Flanke Nach dem
Gutachten des als Sachverſtändiger geladenen Regierungs
baurats Landsberg haben beide für den Unfall verantwortliche
Beamte nicht richtig gehandelt und ihre Pflicht nicht voll getan
der Schrankenwärter habe wider die ausdrückliche Vorſchrift ver
ſtoßen daß kein Zug der Kohlenbahn durchgelaſſen werden dürfe
ſolange ſich auf dem Geleis der Hettſtedter Bahn zwiſchen Signal
und Kreuzung noch eine Lokomotive u dal befinde Doch hätte
er ſeinen Verſtoß wider dieſe Vorſchrift noch rechtzeitig dadurch
wieder gut machen können daß er dem Lokomotivführer Meldung
von der Umſtellung machte und ihn veranlaßte ſo lange zu halten
bis der Kohlenzug vorüber war Aber auch der Lokomotivführer
babe ſich nicht einwandfrei benommen Es ſei die beiligſte Pflicht
eines Lokomotivführers ſtets erſt ſorgfältigſt Umſchqu zu halten
ehe er ſeine Lokomotive wieder in Fahrt ſetze Ohne ſolch ſelbſt
verſtändiges Umſchauhalten der Lokomotivführer würden täglich
Hunderte von Eiſenbahnunfällen paſſieren denn in
gewiſſen Situationen z B beim Rangieren könne der Lokomotiv
führer durch Signale allein nicht ausreichend orientiert werden
Hätte im vorliegenden Falle der Lokomotivführer pflichtgemäß
vor der Weiterſahrt Umſchau gehalten ſo hätte ihn ſchon ein
Blick nach vorn darüber belehren müſſen daß inzwiſchen die
Signale umgeſtellt waren Denn die Beamten beider Bahnen
wüßten ganz genau daß das Signal freie Fahrt auf der
Kohlenbahn für die Hettſtedter Bahn Halt bedeute und um
gekehrt Bei genügender Umſchau des Lokomotivführers hätte
daher trotz der fehlerhaften Handlungsweiſe des Schranken
wärters der Unfall ſehr wohl noch verhütet werden können
Auf Grund dieſes Gutachtens fand das Gericht beide Angeklagte
in gleicher Weiſe der Fahrläſſigkeit ſchuldig und verurteilte ſie
zu je 30 M Geldſtrafe

Ein Ringkampf mit Polizeibeamten
Eines Junimittags badete eine Anzahl Knaben in der Nähe

des Hettſtedter Güterbahnhofs in der Saale Ein Polizei
ſergeant der ſich in Zivil befand überraſchte die Badenden und
jagte ſie fort Der Arbeiter Guſtav R hatte von der Eliſabetb
brücke aus dem Vorfall zugeſehen Er ging nun auf den Ve
amten zu und rief ärgerlich Laſſen Sie doch die Jungens
gehen Dann verſetzte er dem Sergeanten einen Stoß daß
dieſer beinahe ins Waſſer gefallen wäre Der ſo unſanft Ange
rempelte ſchlug R mit ſeinem Spazierſtock über den Rücken
Beide kamen miteinander ins Ringen Jn einer Atempanſe
holte der Beomte ſeine Marke hervor und hielt ſie R
hin Dieſer rief aber Nu erſt recht und ſtürzte
ſich aufs neue auf den Sergeanten Jnzwiſchen waren noch der
Arbeiter St und ein bisher unermittelt Gebliebener hinzu
gekommen Auch ſie griffen den Beamten an ſo daß er im
harten Ringkampf mit den dreien zu Boden fiel Doch ſpran
er wieder empor Die Fortſetzung des Ringens wurde durch
die Frau des R verhindert die ſich zwiſchen die Kämpfenden
warf Doch brachte die Friedenſtifterin dem Sergeanten eine
Kratzwunde im Geſicht dei Die Angreiſer nahmen endlich
Reißaus R ſprang über einen Graben und verſteckte ſich im
Gebüſch Erſt mit Hilfe eines andern Polizeibeamten der auf
das Notſignal des bedrängten Kameraden herbeigeeilt war
konnte der Flüchtling feſtgenommen werden Doch leſſtete er bei
ſeiner Siſtierung ſo heftigen Widerſtand daß er gefeſſelt werden
mußte Da er noch unbeſtraft iſt ſo hlelt das Gericht trotz der
Schwere des Exzeſſes eine Geldſtrafe von 75 M für aus
reichend St kam mit 20 M Geldſtrafe davon s Frau
wurde freigeſprochen

Provinzialnachrichten
Naumburg 12 Sept Jn den allgemeinen Aus

ſtand traten hier und in der Umgegend die Maurer Zimmerer
und Bauhilfsarbeiter Die Arbeit ruhk vollſtändig

Magdeburg 12 Sept Von einer Automobil
droſchke wurde heute nacht gegen 1 Uhr der bei der
Straßenbahn angeſtellte Schienenreiniger Auguſt Lux an der
Biegung des Sudenburger Tors erfaßt und überfahren Er
wurde ſo ſchwer verletzt daß er ſchon auf dem Transporte nach
der Sudenburger Krankenanſtalt verſtarb Der Chauffeur der
ſehr ſchnell gefahren ſein ſoll wurde verhaftet

Benncckenſtein 12 Sept Ein Städteverband de
Grafſchaft Hohenſtein, dem die vier Städte des Krelſel

Der Kohlenzug war bereits an die
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in Ellrich Bleicherode und BadSachſa angenreeeier begründet worden ha angehören
iſt dent geuſtadt 12 Sept Beim Abrüſt J brach ein am

i Jerſchulgebände angebrachtes Dachdeckergerüſt zuſammen
ſſürzten zwei Dachdeckerlehrlinge in die Tiefe der eine
ſchwer verletzt und mußte ins Krankenhaus geſchafft

werden der andere blieb unverletzt

Meuſelwitz 12 Sept Die Diphtheritis bat hier in
einer Familie zwei Opfer gefordert und zwar zwei Töchter im
Alter von 12 und 14 Jahren Ein anderes 9 Jahre altes Kind
in derfelben Familie liegt ebenfalls an der tückiſchen Krankheit
darnieder

Vraunfchweig 12 Sept Ein Wilderer erſchoſſenWie Helmſtedt gemeldet wird erſchoß der Folter Vbſſch
einen Wilderer aus Walbeck

Clausthal Harz 12 Sept Forſtmeiſter Appell f
Ein Kind verbrüht Jn der Nacht zum Mittwoch ſtarb
inſolge eines Herzſchlages im Alter von 62 Jahren der Könial
Forſimeiſter Ernſt Appell Der Dabingeſchiedene verwaltete die
hieſige Oberförſterei ſeit dem Jahre 1889 Die Witwe Bremer
hatte kochendheißen Kaffee auf den Tiſch geſtellt und war hinaus
gegangen um Milch zu bolen als ſie einen durchdringenden
Schrei börte Jhr kleines vierjähriges Töchterchen das ſich
gllein in der Stube befand hatte ſich den kochenden Jndalt der
Kaffeekanne über den nur mit einem Nachtkittel bekleideten
Körper gegoſſen und ſich dabei entſetzlich verbrüht Das arme

ind iſt am Tage darauf verſtorben
Chemnitz 12 Sept Verbrechen Der ſeit April

vermißte etwa 18 Jahre alte Adolf Seeliger in Lugau wurde
von einem Arbeiter dem beim Oelen des RNades die Oelkanne in
die Kammradkammer gefallen war in dieſer tot aufgefunden
Die Todesurſache konnte noch nicht feſtgeſtellt werden es gehen
allerlei Gerüchte Die hieſige Staatsanwaltſchaft iſt zur
näheren Unterſuchung in Lugau eingetroffen

w Bautzen 12 Sept Typhus Jn der Nachbargemeinde
Zſchillichau berrſcht Typhns Der Gemeindevorſtand Kockel liegt
ſchwer krank darnieder Seine 53 jährige Ehefrau die ebenfalls
am Typhus graue iſt ertränkte ſich in der vergangenen Nacht
im Fiebekwahn

w Planen 12 Sept Das Automobil Auf einer
Probefahrt der neuangeſchafften Automobil Feuerwehrleiter wurde
der vierjährige Sohn des Gärtners Penzel überfahren und ge
tötet Der Knabe war mit einem anderen Jungen heimlich auf
geſtiegen und dann abgeſprungen

Runſt und wiſſenſchaft
Das Fortbeſtehen des Joachim Quartetts iſt ernſtlich in Frage

geſtellt Von Prof Hallr der dieſer Tage erſt von einer Ferien
reiſe zurückgekehrt iſt erfährt das B daß das Fortbeſtehen
des berühmten Quartetts ſehr zweifelhaft iſt Nach dem
Begräbnis Joachims zerſtreuten wir uns in alle Winde äußerte
Prof Halir da das Quartett ja zunächſt bis zum 8 Oktober
Ferien hat Jch habe in der Zwiſchenzeit noch keine Gelegen
heit gehabt mit den anderen Herren zuſammen zu kommen und
über unſere Zukunft zu beraten Jch alaube aber auch nicht
daß eine ſolche Beratung zu dem voſitiven Beſchluß des Fort
beſtehens des Quartetts führen würde Denn ſchließlich heißt
die Vereinigung doch Joachim Quartett und fällt in ſich zu
ſammen wenn der Träger des Namens nicht mehr unter den
Lebenden weilt

Zwei neue Werke Tigans Georg Gronau der Verfaſſer des
Buches über LTizian berichtet in der Septembernummer der
Raſſegna Arte über die Entdeckung zweier autvbentiſcher

Werke von Tizian die er in den Goallerien von Verona und
Mailland gemacht hat Es handelt ſich um das Porträt eines
Mannes in Verona das bisher mit dem Namen G B Moronis
bezeichnet wurde und um ein Porträt von Gigcomo Medici in
der Ambroſiana Beſonders das zweite Gemälde iſt nach ſeiner
Meinung obwohl es in den Farben ein wenig gelitten hat ganz
unzweifelhaft ein hervorragendes Werk Tizians die Technik die
Vertellung der Lichter und verſchiedene Einzelheiten die alle in
dem Porträt des Francesco Maria Herzogs von Urbino in
Mailand wiederkehen beweiſen dieſe Annahme und Gronau iſt
auch der Meinung daß das Bild tatſächlich Gian Giacomo
de Medici di Marignano darſtellt Die Ausführung fällt in das
Jahr 1550 Die Arbeit deren Eindruck durch Riſſe etwas
beeinträchtigt wird trägt noch ganz den Stempel der Hand des
Meiſters und übt einen Reiz aus wie er nur von den Werken
der Großen in der Kunſt ausgehen kann

Shelleh Briefe Dem Britiſchen Muſeum ſind ſoeben eine be
deutende Anzahl von Jugendbriefen Shelleys an ſeine Freundin
Miß Hitchener überwieſen worden die auf des großen Dichters
ſtürmiſche Frühzeit ein erhellendes Licht werfen Die Briefe die
im Laufe eines Jahres vom Juni 1811 bis Juni 1812 ge
ſchrieben ſind befanden ſich im Beſitz des Rev Charles Hargrowe
der ſie dem Mufeum en hat Der kaum neunzehnjähbrige
Shelley enthüllt in dieſen ausführlichen Bekenntniſſen der geiſt
vollen Freundin ſeine innerſten Gedanken und Empfindungen
Schon damals hatte ja Englands größter Lyriker den Kampf gegen
die Welt für ſeine Jdeale aufgenommen er war wegen Atheis
mus von der Univerſität Oxford verwieſen worden Er lebte
nun in bedrängter und ſchwieriger Lage die noch durch ſeine
abenteuerliche Neiguug für die junge Harriet Weſtbrook ver
ſchlimmert wurde Bekanntlich entführte Shelley das ſechzehn
jährige Schulmädchen um ſie vor ihrem Vater zu erretten der
ſie zum Schulbeſuch zwingen wollte Miß Hitchener iſt die
Vertraute dieſer Liebe voller Begeiſterung erzäblt ihr der Dichter
von ſeiner Braut und ſo eng iſt das Verhältnis zwiſchen dem
jungen Baronet und der Schullehrerin von Hurſtpfkerpoint
daß Miß Hitchener nach der Heirat zu dem jung vermählten
Paar zieht Bald aber müſſen Unzuträglichkeiten entſtanden
ſein denn die Freundin verließ das Haus Shelleys wieder und
er ſprach von da an nur noch von ihr als dem Schwarzen
Dämon Beſonders deutlich tritt aus dieſen Briefen nun hervor
wie harmlos und wenig radikal im Grunde der berüchtigte
Atheismus Shelleys war der ihm ſein ganzes Leben als

ſchlimmſte Verdächtigung angehaftet hat und den er in dem
jugendlichen Trotz ſeiner Studentenzeit abſichtlich forcierte
Jch habe viel mit Jhnen zu beſprechen ſchreibt er an Miß

Hitchener von eingeborenen Leidenſchaften von Gott und
Chriſtenheit Jch denke ich kann Jhnen beweiſen daß unſer
Gott derſelbe iſt Wenn jeder Tag immer mehr von der Hitze
meines Gegenſatzes zum Chriſtentum fortnimmt ſo fügt er
dafür neue Abneigung hinzu gegen das chriſtliche Syſtem und
Dogma Jm übrigen ſpiegeln die Briefe die Bedrängnis des
jungen Jdealiſten wieder der von der Geſellſchaft ausgeſtoßen
von ſeinem Vater nur wenig untecſtützt vergeblich ſucht ſich ein
Heim zu begründen und ſchließlich in beſcheidenſter Form ſeinen
Haushalt einrichten muß Es ſind vielfach Geſchäftsbriefe auf
die ihm die Freundin mit Rat und Tat antworten ſoll

s Kleine Mitteilungett n Kaſſel verſtarb Friedr Wilhelm h
ereithaupt der C und Mitinhaber des weltbekannten

mathematiſch mechaniſchen Jnſtituts F W Breithaupt Sohn
Seit Jahrhunderten ſind In der Familie Breithaupt bedeutende
Erfinder mathematiſcher aſtronomiſcher und geodätiſcher Jnſtru
mente vertreten geweſen Der jetzt Verſtorbene war ein Urenkel
es Begründers der Firma An der Römerſtraße beiAsberg wurde ein gus der Römerzeit ſtammendes aus

gemauertes Grab aufgedeckt Man fand darin Tongeſäße
ausgeräte und andere römiſche Gebrauchsgegenſtände vor allem

aber viele Münzen aus der Zeit Neros

Oermiſchtes
denn Strausberger Eiſenbahnnnfall Die Hinterbliebenen des

der Eiſenbahnkataſtrophe bei Strausberg verkrannten
Bankiers Kraſchutzky aus Königsberg haden Aegen den

v

Eiſenbahnfiskus Klage auf Erſtattung von einer valbenMillion Mark S n e er angeſtrengt Wegen
des Strausberger Bahnfrevels befindet ſich außer dem 26 jährigen
Arbeiter Otto Gabler aus Charlottenburg noch der Schnuh
macher Otto Leiſtner aus Strausberg in Ünterſuchungsdaſt

Geſucht wird noch ein dritter von dem man vermutet daß er den
Schlüſſel beſtellt hat und in Gemeinſchaft mit den beiden Ge
nannten den Schnellzug zur Entgleiſung brachte um ihn zu be
rauben

Kleine Chronik Dem Hilfsſchaffner Becker wurden auf dem
Bahnhofe in Trebnitz beim Rangieren eines Güterzuges beide
Beine ab gefahren Bei der italieniſchen Geſandtſchaft in
Paris traf ein Telegramm aus Ton lon ein in dem mit
geteilt wurde daß dort eine Flaſche an den Strand geſpült
wurde die einen Papierſtreifen mit folgender Botſchaft trug

ir ſind ertrunken alle unſere Güter unſeren Erben
Marcheſe Brambilla Paola Brambilla Carlotta PinaſtreMaggi
Jda Magai 20 Juli 1907 Der italieniſche Konſularagent in
Tonlon iſt mit Recherchen beauftragt worden Auf dem
Dampfer Hermontis fiel ein Schiffsreiniger etwa 10 Fuß
tief auf einen eiſernen Winkel und erlitt eine Gehirnerſchüt
terung ſodaß der Tod alsbald eintrat Das vielbeſuchte
Kurhaus Bad Buchtal bei Enzwill iſt abgebrannt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Unfall des Zaren
Helſingfors 13 Sept Meldung der Petersb Telegr Agentur

Eine geſtern aus Hangoe eingegangene Meldung gibt folgende
ausführlichere Schilderung des Unfalls der Kaiſerjacht Standart
Die Jacht die einen Lootſen an Bord hatte und mit einer
Schnelligkeit von 14 Knoten die Stunde lief iſt bei Ganggrund
auf einer inmitten des Fahrwaſſers 18 Fuß unter dem
Spiegel liegenden Bank die auf der Seekarte nicht
verzeichnet iſt während zu beiden Seiten der ſchmalen Bank das
Waſſer dreißig Fuß tief iſt aufgelaufen Die Jacht hat zwei
Lecke unter Waſſer ein unbedeutendes im Vorderteil das
zweite bedeutendere gegenüber dem zweiten Schlot erhallen
Mit Hilfe des Dampfers Freya wurde im Laufe
der Nacht das Waſſer ausgepumpt Das Wetter war
günſtic Am Orte der Havarie trafen von Reval
drei Rettungsdampfer ein Das Zarenpaar begab ſich zuerſt
an Bord der Jacht Ellekeen und ſodann auf den Aviſo
Aſija Die Havarie wird teilweiſe dadurch erklärt daß das

Fahrwaſſer der nach Hangoe einführenden Schären als das
ſchwierigſte und wenig erforſchte bezeichnet wird beſonders für
ſo tiefgehende Schiffe wie der Standard der 21 Fuß Tief
gang hat

Riga 13 Sept Zur Teilnahme an den Rettungsarbeiten in
Hangoe ſind die Rigaer Rettungsdampfer Solid und Duena
ausgelaufen

Kronuſtadt 13 Sept Die Jacht Newa mit dem Marine
miniſter an Vord iſt geſtern nach Hangoe ausgelaufen

Das Zar Befreier Denkmal Bulgariens
Sofig 13 Sept Geſtern fand die Enthüllung des Denkmals

Kaiſer Alexanders II des Zar Befreters ſtatt Der Feierlich
keit wohnten der Großfürſt Wladimir Alexandrowitſch mit Ge
mahlin und Prinz Andreas Fürſt Ferdinand mit Familie das
diplomatiſche Korps die ruſſiſche Militärdeputation Abordnungen
aus den Provinzen die Notabilitäten der Hauptſtadt und eine
Volksmenge von mehr als 40,000 Perſonen bei Die Zeremonie
begann um 11 Uhr vormittags und ſchloß am Nachmittag mit
der Defilierung der Garniſon Bei der Enthüllung ſelbſt
wechſelten Fürſt Ferdinand und der Großfürſt herzliche Aus
ſprachen Die Menge bereitete den Gäſten begeiſterte Ovationen
Abends zogen die Korporationen mit 12 Fahnen nach dem
Palais um dem Großfürſten ihre Huldigung darzubringen
Der Großfürſt erſchien im Portale und dankte für die Kund
gebung mit einer kurzen Anſprache Ueberall herrſchte muſter
hafte Ordnung

Die Franzoſen in Marokfo
Paris 13 Sept Miniſterpräſident Clemenceau erklärte auf

Befragen daß die geſtern eingegangenen Depeſchen nur Einzel
heiten enthalten welche mit den von den Korreſpondenten der
Zeitungen gemeldeten übereinſtimmen Clemenceau teilte aber
noch mit daß General Drude nach Zerſtörung des Lagers beiTaddert und vor ſeiner Rückkehr nach Caſablanca einen Ma rſch

bis 2 Kilometer jenſeits Taddert machte
Expedition Mifkkelſen

New Hork 13 Sept Mikkelſen und einer ſeiner Gefährten
ſind in Dawſon eingetroffen Sie berichten daß ſie von der
Nordküſte Alaskas aus mit Schlitten auf dem Eiſe fünf
hundert Meilen weit vorgedrungen ſeien Die Lotungen hätten
keinen Anhaltpunkt dafür ergeben daß ſich nach Norden hin
Land befinde

Wilhelmshöhe 13 Sept Der Kaiſer hörte geſtern vormit
tag um 9 Uhr den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts
enternahm darauf einen Spaziergang und empfing ſodann den
japaniſchen Votſchafter Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten
waren geladen der japaniſche Botſchafter der heute früh hier
eingetroffene Staatsſekretär des Auswärtigen v Tſchirſchky und
Graf Lanza Mazzarini und Gemablin Nochmittags unternahmen
beide Majeſtäten eine Spazierfahrt im offenen Zweiſpänner in
den Habichtswald

Berlin 13 Sept Dem B zufolge ſagt die Gewerk
ſchaft Heldrungen in einem Bericht an ihre Gewerken
Nachdem am Sonnabend ein unbedeutender Laugenzufluß
aufgetreten war erfolgte in der Nacht vom Montag zum
Dienstag ein ſtarker Laugendurchbruch auf der oberen Sohle
Die Bewältigungsarbeiten ſind unter Zuziehung von Sach
verſtändigen und erfahrenen Hilfskräften mit aller Energie
aufgenommen worden Weitere Nachrichten folgen je nach Fort
ſchreiten der Arbeiten

Berlin 13 Sept Der Kaſſenbote Eduard Bartſch von einer
Depoſitenkaſſe der Conimerz und Diskontobank in Berlin wußte
ſich durch Quittungsfälſchung en 60,000 M zu verſchaffen
und wurde mit ſeiner Braut der Köchin Lehmann flüchtig
Seine Spur weiſt nach der Schweiz

Dresden 18 Sept Der ſeit längerer Zeit leidende Kammer
herr und Rittergutsbeſitzer v Carlowitz wurde in ſeinem Park
in Kleindehla bei Löbau tot aufgefunden Man ſchließt auf
einen Unglücksfall weil neben der Leiche ein erſchoſſenes Eich
örnchen lag
Solingen 13 Sept Jn der Landesver rats angelegenheit

ſind im ganzen 14 Verhaftungen erfolgt von denen 182 aufrecht
erhalten wurden Unter den wegen Hochverrats Angeklagten
befinden ſich vier Ziviliſten

Halifax 13 Sept Nach einem Funkentelegramm aus Sable
Jsland hat die Luſitania dieſe Jnſel heute früh gegen
4 Uhr paſſiert
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Handoel Gewerbe unck Verkehr
Aus doer gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Der Stand der Zuokerräben in Europa spricht augenblicklich

hei der Prrisgestaltung an den Zuckermärkten in hohem Grade mit
Das anhaltend günstige Wetter hat das Wachstum wie den Zucker
gehalt der Räben in den letzten Tagen kräftig gefördert In den
Haupträbenländern Europas zeigten die Untersuchungen der
letzten Woche folgendes Bild in Deutschland betrug das Durech
schnittsgewieht der Wurzel 326 zen 403 Gramm während der
Zuckergehalt 14,16 gegen 14,91 Proz im Vorjahre aufwies InOesterreich stellte sich das Wurzelgewioht auf 336 361 gr der
Znekergehalt auf 15,4 16,3 Proz In Frankreich wogen die
Wurzeln durchsechnittlich 350 324 gr der Zuckergehalt zeigte
15,2 14,8 Proz In Belgien wurde das Durchsechnittsgewicht der
Wurzeln auf 309 411 gr festgestellt der Zuckergehalt auf 14,7 14 8
Prozent zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres Aus diesen
Zahlen geht hervor daß Deutschland und Belgien prozentual gegen
das Vorjahr noch ziemlich erheblich zurückgeblieben sind daß da
gegen Frankreich sowohl im Wurzelgewiecht wie im Zuckergehalt
das Vorjahr bereits überschreitet Hält das sonnige und warme
Wetter an so dürfte vielleicht noch der volle Ausgleich eintreten
Inanbetracht des diesjährigen europäischen Mehranbaues erscheint
es deshalb keineswegs ausgeschlossen daß die Höhe der vorjährigen
europäischen Ernte erreicht wird

Nauendorf Gerlebogker Bisenbahn Gesellszchaft Das Er
gebnis des Geschäftsjahres 1906 7 ist ungünstiger als das des Vor
jahres Pe sonen und Gepäck Verkehr brachten 12 98 A i V
12,660 Al Güterverkehr 98,891 105,975 verschiedene Einnahmen
13,878 13,782 M Die Verringerung der Betriebseinnahmen von
132,418 M im Jahre 1905 6 auf 125,672 M fällt also ausschließlich
dem Güterverkehr zur Last und ist teilweise auf die geringere
Ernte des Jahres 1906 zurückzuführen Sodann sind auch die
Frachtmengen der Steinbrüche etwas hinter denen des Vorjahres
zurückgeblieben Die hetriebsausgaben haben sich von 75 587 M
auf 79,687 M erhöht da die Löhne sowie die Preise der meisten
Betriebs materialien eine Steigerung erfahren haben Der Rein
gewinn beträgt 38,154 M gegenüber 47,634 M im Jahre 19056 und
gestattet nur die Verteilung einer Dividende von 2 Proz
i V 2 Proz Dividende Auf das neue Gesechäftsjahr
sollen 4517 M Vorgetragen werden Die Einnahmen des
neuen Geschäftsjahres haben nach vorläufiger Feaststellung
vom 1 April bis 30 Juni 19607 22 256 b gegenüber 31,493 M in
der gleichen Zeit des Vorjahres betra gen Wegen Anschlusses
eines neuen Steinbruches an die Bahn steht die Gesellschaft in
Unterhandlung

Die Vereinigte Bisenbahnbau und Betriebsgesellischaft in
Berlin beabsichtigt eine Eisenbabn von Friedrichshagen über
Schöneiche und Rüdersdorf nach Herzfelde zu bauen Die Bahn
soll in erster Linie Industriezwecken dienen Die hesitzer der um
liegenden Ziegeleien sollen Aktien in Höhe von 1 Mill Mark über
nehmen 2 Mill Mark stenert die Gese Ischaft seibst bei für die
noch fehlende ä Mill dlark wird auf die Beteiligung der
inte essierten Gemeinden gerechnet Für die Bahn ist elektrischer
Betrieb vorgesehen

Wagengestellung im mitteldeutschen Brannkohlengebiet
Auf den Sstationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschliebenden Privatbahnen
sinch am 11 Sept zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 5188 Wagen von je
10 t ILadegewicht gestellt und nicht gestellt Davon entfallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zzschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3139 nicht gestellt Wagen zu 10t Ladegewicht

Berlin 13 Sept Telegramm Der B erhielt vom
Stahlwerksverband iu Düsseldorf folgendes Telegramm
Die Zeitungsmeldung über eine demnächstige Verringerung der
Beteiligung der Produkte B ist unzutreffen d Die Böeteiligungs
ziffern sind vertraglich festgelegt Die Erzeugung reguliert sich
nach Nachfrage die zurzeit keinen Anlaß zur Produktions
einschränkung bietet

Rio de Janeiro 11 Sept Wechsel aut London 16

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Knuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Sept

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 7160 7300 Immenrode 1425 1475Beienrode 5300 5250 Johannashall 2660 2759
Burbach 10,490 10,500 Justus I 3300 34/26 0Carlsfund 46850 6950 Kaiseroda 6800 7000
Cecilienhall 100 Ludwigshall 6500 7000Desdemona 3350 4100 Neustaßfurt 14,500Deutsche Kali Akt 90/2 91 Roeichskrone Lossa 9650 1100
Deutschland 2500 2600 Roland S 70Friedrichshall 82090 8509 Ronneberg Akt 1365 137
Glückauf Sondersh 14,400 14,800 Rothenberg 13251 1375
Günthershall 3650 3750 Sachsen Weimar 950 1025
Hannov Kali Akt 3300 3690 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
Hansa 1925 2000 Schieferkaute 425 476Hattork 4690 4690 Siegtrieg I 1936 1976Heldäburg 5590 5690 Sigmundshall 190090 19300Heldrungen 650 926 Teutonia Aktien 17390 17600
Hohenfels 7800 8900 Wilhelmshall 11,700 11,960Hohenzollern 2950 3050 Wintershall 10,600 16,900
Hugo 1676 1760

Schluchtviennotmmarkt Leiſpztg
12 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für I eben

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 185 Rinder u z2war 41 Ochsen 23 Kalben 74 Käühe

474 Bullen 910 Kälber 311 Stuck Schafvieh 2056 Schweine zu
sammen 3462 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 89
2 junge fleischige nicht ausgemastete 833 mäßig genährte junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 85u Kühen 2 vollfleisohige ausgemästete Kühe 81
3 ältere ausgemästete Kühe 714 mäßig genährte Kühe und Kalben 62

geringigenährte Kühe und Kalben 64
Bullen 1 vollfleischige böchsten Schlachtwertes 792 mähig genährte jüngere u genährte ältere 74

3 gering genährt 69Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 65
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 60

3 e Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser
Schate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 45

g ltere Masthammel 433 mäbiggenährteHammel Schate Merzsehate 40
Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 34

2 fleischige 613 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 68
4 ausländiseche aus

langsam Verkauft 141 Rinder und zwar 29 Oechse
13 Kalben 53 Kühe 41 Bullen 909 Kälber 220 Sehake 198
Schwoeine

Waren und Produktenberiechtoe
Getreide, Mnühlen Krzeugnisse usw

Weizen weicoh engl 200 208 mittel 199 200 gering 175
BSommer Weizen gut 2
215 220 mittel Rauh gut ausländ gut 225 236
ausländ gut geringGerste flau ausländisehe Futtergerste gut 149 145 AHafer ktlau in ländischer gut i
gering ausländ gut mittel Wand

1wWelzen inländ 217,75 212,60 Roggen

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen und Schweinen

Magdeburg 12 Sept Amtl Notlerungen Die Notterungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdebüurg

208 mitiel Kolben Sommer gut
ruhig inländisecher gut 195 201 mittel 172 176

00 165,00 mittel 145 1641

e stetig runder gut 147 152 amerikanischer bunter gut

Berlin 12 Sept Frühmarkt amtlicn e

e z

a

T

e



e V e
Gerste Imländ Fu mittel und r 163 173 gute 174

186 russische und Donau lelahte 166 158
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen gohles fein
190 198 mittel 180 189 gering 173 179 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 1655,00 158,00
abfalliender runder 150,00 1652,00 ab Bahn u frei WagenErbaen inländisehe u auslänädisehe Futterware mittel 185 128
teine und Taubenerbsen 200 215 kleine Koceherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,00 32,90 Roggen
mehl O und 1 26,00 27,60 Weizenkleie 11,50 12,50 Roggen
kleie 13,75 14,25 ab Mähle

Hamburg 12 Sept Wefzen mait meceklenb u ostholstein
205 210 Roggen matt meoklenb u altmärk 199 202 rues
cit 9 Pud10/16 Sept Okt 164,00 d Gerste matt südruss oif Sept
121,900 Hakermatt holst u meoklenb 175 185 Mais klau

es ab Bahn u rei
Hamburgp3 epi 31,76

e W

12 Sept

ork 12 Sept

Hamburg 12 Sept
Antwerpen 12 Sept

loco 22,00 Sept 22,00 BNew Vork 12 Sept frelegr

n nſtee

tetig

Petroleum

6 Uhr Kakkee good avernge Santos
Dez 32,50 Gd März 33,00 Gd Mai 33,25 Gd

uhigam b urg 12 Sept Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 12 Sept Java Kaffee good ordinary 35Ha vre 12 Sept Sehblußberiecht Kaffee good average 8

Seßt 41,76 Dez 41,25 März 41,95 Mai 41,26Rio fair Nr 7 éfnns

Petroleum abw Stand white loco 7,50
Schlub Raffiniertes Type weiß

Okt 22,25 Nov Dez 22,650 B Fest
Petroleum Standard white in

42 Dezember Januar
6,40 März April 6,40 A

Americ mixed eif per Sept 115,50 La
Antwerpen 12 Sept Weizen ruh

Gerste etig
New PVork 12 Sept Telegr Roter Winter weizen Loco

eizen Aug

Plata eit Sept Okt 116,00
ig Mais stetig Hafer stetig

New Vork 8,46 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90
Oredit Balances at Oil City 1,78 warrants

Nordhausen 12 Sept
spiritus

Branntwein 40 Vol für 100 kg 69,25

anuar Februar 6,39

Chemische Vrodukte
London 11 Sept Chilisalp ord 11 h 3 rat 11 ab 9 a

Sehlus

é,41 Mai Junt 6,41

50 Metnlleantos Hamburg 12 Sept Silber 93,00 Br 92 50 G
Lon don 12 Sept Silber 31 e
London 12 Sept Schluß Chilikupker willig3 Mon 66 h Zinn Vhüg Straits 1642 3 Mon 164

Bankazinn 104,00
Mixed

Roheisen Mixed

Februar Mi

66 Letr
span 20 engl 201 Zink fest gewöhnl Marke 202 spez 21

Amsterdam 12 Sept
Glasgow 12 Sept Vormittag Roheisen

warrants 54 h 7 d
Glasgow 12 Sept

Middelsborough 54 sh 19 d

numbers

numbers

Wasserstände bedeutet über unter Null
1045 vorige Notierung 10274 Sp 10426 vpis 61,25 45 90 Vol für 100 eg 67,25 68 25 per 1000 und September Saale und UVnsetrat Fall Wuene
105 Dez 107 1065 Mai 11074 1095 Mais Sept 71 lieferung Branntwein 40 90 Vol für 100 kg 60,25 61,25 45 a e dannDez 69 69 Mai 68 68/, Mehl 3,90 3,85 Getreide Vol für 100 kg e7,25 68,25 per Oktober Lieferung ohne Artern Brückenpege 11 Sept 4 0,45 12 Sept 0,45

fracht 12 19 Faß ab Brennerei Weißenfels Oberpegoel 4 2,40 2 21Chleago 12 Sept Telegr Weizen Sept 94 98 De Uamb urg 12 Sept Spiritus fest Sept 26,00 Sept Okt do ünterpegei 0,04 70,o081 4
98 972/6 Mais Sept 59 692 26,00 Okt Nov 26,00 6 Trotha 2 7 c SKartofelment ang Stärune Aprä 1523 r FPrltus stonig Sept 53,25 ORt 44,90 Jan Alsrepen r u 4 mBerlin 12 Sept Kartoffelmehl und Stärke 22,50 23,00 Pril 42,00 AMal Aug 43,25 Bernburg lFeuohte Stärke Oelannten Oele Feftwaren Kalbe Oberpegel 1,44 7 1,44Magdeb urg 12 Sept Kartoffelstärke und Meh 22,75 23,00 Bremen 12 Sept Schmalz ruhig Loko Tube u Firkins do Unierpegel a 0,42 0,34 8 S

Magdeburg 12 Sept
mehr als Vorjahr

Zucker

gewicht bereits um 51 Gramm
Woche
200 Mille Tons höher geschätzt als Vorjahr

Hamburg 12 Sept nachm s Uhr Rüben Rohzuehker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 19,95 Okt 19,75 Dez 19,70 März 20,10 Mai 20,36 Aug 20,05
Stetig

London 12 Sept 96 Javazuoker ruhigRoh Rübenzuoker stetig loco 9 sh 11 e d
Paris 12 Sept Kohzucker ruhig 88 90 neues Kondition 26,25

bis 25,50 Weiber Zucker stetig No 5
26 Okt Jan 285 Jan April 2988
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Rübendurechsechnitt in Oesterreich be
trägt nach letzten Untersuchungen im Gewicht bereits 2 Gramm

Frankreich übersteigt Vorjahr Durechsechnitts
Für Deutsohland ist seit letzter

hohe Zuvahme zu erwarten Javaernte wird heute um

looo 11 h 3

kür 100 kg Sept 277/8 Okt

Köſn 12 Sept

Pork per Okt 16,65

474 Pf in Doppeleimern 48 P
Hamburg 12 Sept

Roüböl loco 79,50 Okt 78,60
Antwerpen 12 Sept
Paris 12 Sept

Okt 86,00 Nov Dez 85,75 Jan April 84,00
New Vorhk 12 Sept

Rohe und Brothers 9,65
Chicago 12 Sept Telegr Schmalz

Schlußbericht

Wolle Banmwolle
Bremen 12 Sept Baumwolle ruhig Upl midal Ioco 67
Liverpool 12 Sept Schluß Baum wolle VUmsatz 8900 B

davon für Spekulation und Export 500 B
Amerikanische good ordinary I ieferungen matt

September Oktober 6,50 Oktober November 6,46 November De g

Räböl ruhig verzollt 80,00

Schmalz per Sept 112,50
Rüböl ruhig Sept 86,75

Telegr Sohmalz Western steam 9,60

Okt 9,12 Jan 8,80

Tendenz willig
Septemb ,63

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Bger Blbe
Ter FamſFueeſ

Budweis II 0,02 C Torgau 12 0 13Prag WNVittenberg 1,631 7Jungbunzlau 0,08 2 Roblau 0,97 6 SLaun 7 S ar 121Pardubitz 0,05 3 Magdeburg 1,19 2Brandeis 26,10 ß Tangermde 1,66 2Melinik 10 Wittenberge 149Leitmeritz 0,35 1 Dömitz Peg 11 093
Außig 12 0,12 1 WLauenburg 12 3,01 1
Dresden 1,651 183 MHohnstortf 1,04 1

e Fall Wucner

AuBßig Von den oberen Plätzen werden 10 em Fall gemeldet

e 4 Preub Pfdb Bank Annaburger Steingutſ12 152,0062 Obligationen von Ind Ges e ed ortug Anl III Speo froo 11,10 8 XXVIII unk 17 4 89,o000 Archimedſes 7 163,260 Akt Ges f Anii Fabr 4 01 508 o unkBerliner Börse Rumän Anl v is804 4 66,80 do 8 XXVI unke 14 3 95 0060 Arenberg Bergbau 46 725 00626 do do 4 102 50 Hamb Amerik Pakt
12 September u 1396 4386,909 8 XXIV unk 12 93 00d20 W 121 7562 Allgem Elektr Ges 496,9062 ar Suer 452 5uss Anleihe v 1905 4 91,50 b do Com ObI II b 10 4 99 266 erl Holzcomptoir 90,50 da do do 4 96 00d p coonv ,75Ergänzung zu den telephon o v 1890 II m 4 do do S Vunk 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 107,600 Anhalt Kohlenwerke do unk 07 4areldüungen im gestr Abendblstt o Cons 89 25u 10r do do III unk 12 92250 do Bock Br ev 8 125,300 Berl Biextr Werke 4 toc so Hartm Masohiuen e 102 008

do eony Obligat 34 67 50020 Rh W B C 8 TX IXa 488000 do Königst Br 7 104 o do do une 12 i00,706 Hoelios elektr 2 66,800
m Sechwed St R A v 04 9 do S VI unk b 08 91,906 do Pfefferberg Br 14 203,c00 o do unk 07 42 96,7501 Hibernia 1903 4 97 6508m on Türk Bagdad E A 4 856,250 do 8 X unk b 15 4 98,608 do Spand Berg Br 7 143,508 Braunschw Kohlen 472 102,000 Höchster Farbw 4 00,906n Bukar Stadt A 590 e 94 ſo Sächs Boden Orediit Bernburger Masch 9 121,750 Buderus Eisenwerkel 4 96 508 Hohenfels Gew 6 101,500
Amsterdam 5 London 4 do do icieine 4 94 10 8 III unk b 1909 4 100,006 Braunk u Brik Ind 12 165 50 ez60 Burbach Gewerkseoh 5 102,606 ebr Körti 4 96,908
Berlin Weohs s /2 Madrid 2 Buen Air do 6001 4 do 8 IV unk b 1910 4 99500 Breslauerspritfabrik 16 279,00 be harlott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 39,008
do Lombrd /2 Paris 3 e e do S II unk b 1908 3 92750 Breuer Masch Fabr 9 106,00br6Gontinentale do 98 600 aurahütte 4 408do do 100 I 4 89 0022 zBrüssel 5 Petersburg U Schwarzbg Hy B Caroline b Offleben 25 862 00b6 D ba 4 96,008 Ludw Löwe Co 4 98 506Ohristiania 5 Warschau 7 er F W er II r u V 4 97 70b0 Charlottb Wasserw 17 282,00 d hoier er 4 102 10 Naphtha Gold Anl 4 96,400
Ital Plätze 5 Schweiz 5 d do S VI unk b 12 4 898 298 Consol Marie Br W 6 104,250 do 1652 103,1 o Neue Bod Ges 92 7560Kopenhagen 6 S8Stookholm do Ser I 3 94,100 Contin Elektr Nrbg 0 87,000 do 1698 go do /2 87,750Lissabon 4 Wien 685ohwed Hyp Pfabr Westd Boden Credit Delmenh Linoleum 22 235,7502 Deutsch Atl Tel Ges 4 97,500 Norddeutsch Lloyd 100 900

4600 3000 M 4 8 II kündb 98,500 Dentsche Jute Spinn 15 193,256 Bierbrauerei 4,2 o 508 do do 4 66,7504 8,506 Dtsch Bierbraueredo 1500 600 390 d l a Ser I 4 98 006 do Linol Akt Rixd 16 179,752 do Kabelwerke n 4 102,708 do 1902 4 696,756Geldsorten ung Banunoten 40 Städie Pf o2 o 4 96,508 Ser V un v o 98,000 do Spiegelglas Ges 20 254,608 Honnersmarekhütte 3 93,75028Obersehl Pisenb B
Ungar Spark P I II 4 382,60 40 Ser VI unk b 10 4 88,300 PDresän Gardin F 15 205,2568 Dortmund Vnion 5 110,008 do Eisen Ind 4 94,756

Mäüäüng Dukaten 5 I R n 100 e z Mps8t S uk b 131 4 88 408 harre t ter an i der 57 43 93 900 c a8Gulden Stücke öst do reſburg 15 Frs r o Ser III 3/2 90,806 üsseldor 3 0 0Gold Doilars T do 4,19250 Oest je Kredit ſtr do Ser IV unk b 07 9 91,800 h a t m Elektr r u 101,008 w n 98,008
Impoerials alte do do 1860 IL, 2000 Sekert Maschinen F ,002 do Licht u Kraft 4 00 obdo do 2u 6500 G gSt 4 M 9/0 150 2562 Elherkfeld Farben /36 636 00 o do unk 10 4 100 oou do do 1899 4 96,765B

do neue 100 R G 216,2502 do 1664 I,ose r Mpst nan Autten do Papierfabrik 7 37,75 Gelsenkireh Bergw do do 1908 4Amerik Noten 2 p 1Poll,4,192602 Russ Präm Anl Engl Wollw A A s I13,75 Georg Mar Bergw 99,250 Schuckert Elektr 494,400
do K h u V 1864 6 M Janſc Foeroinſ 772124 00 r Erfurter Strassenb 7 1142,000 do do 4 98,900 do do 4 98,508gorwagisens Banknoten 112,00620 do do v 186666 n an 4 6 2 Fagon Mannstädt 14 197,2566 G f Elektr Untern 4 93,500 Siemens Halske 4 97,30br

Oest Bkn Abschn à1000K 685 02 Bresl Wechsl Bau 6 102,500 t do do 4 99,100 Zeitzer Masohinen 191,608Rpsas 33 r F er CoburgerKreditbenk b 93,006 ren on don 14 925 do

u 3 1/9121 09 v vrSohwed Bun i 100 r 112 o e h lerer eroe e z so o Gaggen Risenw A 8 100,26020 Be do Immob Ges 9 166,00e
Russ Zoll Coup 100 G R m Fat 8 Diseh Et W Hahn 6 103,500 Gelsenk Gußstahl 68,00 be Leipziger örse Löbauer Bank 6 lI108,750

e roth Gerresh Glashütten 15 224,60 Oberlausitzer Bank 72 134 500do do kleine do Hypoth B Berl 7 136 o008 12 SeptemberBerl Hyp 80 o abg 4 96,00d20 Gothaer Privatbanie 692123 ob dbach Woll Ind 14 154,50 b t Sächsische Bank 8 1187,269do do do S 90,600 am Hypoth B 6 159 100r ſSörlitzer Eisenbbed 18 285 000 Don Fonds do Bodenkreditanst 7 138,006
do V 1904 Ser I II 4698,250 i b 71 Grevenbroich Masch O 66,006 Vogtländ Bk Plauen 10 189,000Heutaohe Staatapap Pſand Bra nwel un LübeokerKommoerzb 2127,000 Griesheim Elektron 12 229,5002 Sächs St Anl v 1856 3 92 000 Zwiokauer Bank 4 000una Itonteubriete Provinz ung räuneende r 4 96,25 M eining J e andelsg t Grundb 5 174750 do do 1862 68 ev 31/2 981650 aus reden r vo i

Sindät Anlelhen und Lose do XXIXXIuk i 97 400 Marrn n 777 Hansa Dampfsehikfg 6 126,00 b Altenb r 73277 I O 2m eeeeeeeeeeeeeeeeeeteeecceeeeeegteeeeeeeeee eereeeeBad St A O1f unev O 4 I 3/2 90 56 b Harkort Brückenbaul 7/2104,75 d 1899 I u II 4 99,750 Sröu itz p jerkab 14 TBremerAnl 1887 1899 37/2 91,06020 X X un v 1910 90 00 Denn Mienb Frl do do St Pr 81 124,600 Chemnitz St Anl 89 31/2 s r t o 18 268 oog
Hamb Staats Rente D Hyp Ptap VII a 97 So t e Hedwigshütte 12 168,60625 do do 1902 un 07 92,250 er nawort 1900 v i rr un i145,5026 do do 1874 conv 95,256 Gera Juteepinn Lit A2do XI XII unk 10 4 97,75 b p r Hein Lehmanu l1 50 do do Lit B18 271,508do do 190 3 77 72 do XIVunk b 1014 4 68,75b6 a e Juß Herbrand Waggonk 12 182,006 do do 1879 conv r 95,808 Germanig t Oben s 109260Hoesesen 1893 1900 3 91,756 do XIII XIII A 95,759 Mag ittenb St A 3 83 500 Hoffmann Stärke 12 1889,506 Dresd St A 1900 abg 3/2 92,758 Glauziger Zuckertfab 9 126006
Läb St Anl unk 14 3 do VIII X a 91 00des Magd W Hoffmann r 22 337 250 do do 1900 u 100,408 Genlis Pierbr r i e
Ostpreußß Prov Anl 4 88,5002 Gothaer Gr Pr Pf I 3/2129,250 Hotelbetriebs Ges 20 217 9062 Gera do v 1887 32 do do Prior A 6
Bneinprov x x x 2 43 43 mr 313 020 Pentsehe Riaen Stamm Alet re Wehr 90 rer a Ises T e Ggläern d 7pr do 2 u rung a Körbisdorf Zuckerf 9 46 o00Woestt Prov II III V 3 s 800 do do VIu VII 4 97,608 c 7 Lauchnammer eonv 11 175,50dz6 do do 1897 Ser 3 s 608 Leipzig Vereinsbr ltßEutin Iübeok 3 83 4002 ITeltow Kr Ani u 15 4 88,90b2 do IXu IXa unk 09 4 97,700 Ljegn Rawitsoh t B 4 Linke Wagenbau 18 273,50 r do do 1876/84 u 87 373 77 Maiztabr Sohkeuditzl2 1
Kur und Neumärker do XII uK b 18,14 4 95 500 Ffedorlausitzer 392 NMagdeburg Allg Gas 7 I24,20s do 1890 8 II v 87 373 33 Schönh Sächs Webst 16 244,008l 4 8998,508 do e ignz L Vordh Wernig Lit Al 42 85 500 m u e e ar e Reg i Fr Schulz R 23 288 500

XI D 2 0 o V S A z 4Pomm Rentenbriefe 4 99,5060 do S an do o gt Prior 628,506 do 1892 Ser II 92 000 Stöhr Co Kammg 14 165 000Posensche do 4 99,500 Hamb Hyp Pfdbr Thüringer Gasges 16 285 500Preußische do 499,506 8 141 340 4 87,500 Arie d Fieenvb Obligationen do r r 8 St u Er 77 Titel Krüger 3 16,008is 4 98 60d do 8 341 400 3 4 97,756 do Straßenba n 8 /2 o O O 2 5 Wernshs ab St A 7 114,250e ſgghes 83 4 99800 do S 401 470 4 98,000 Anatol Bhn I kleine 5 101,2060 M aschinenfb Kappel 16 33 do do 1892 4 Lerngi Form A 9 i36 266
5 gtadt In z o s do S 190 3/2 80,50 b do II Ergänz kleine 5 100 20260 M assener Bergbau 8 1126 000 do 1897 Ser II 4 J Prescher Leutzsch 10 142,750e e o2 zu a ötde do S 311 356 8 91,508 Centr Pac I Ref r2 491 4 938,258 Mechan Web Zittau 18 210,250 Riesa St Anl e /2 95,0060Berlin u on z d Leipz Hyp B S VIII 4 699,200 do r2z 29 3 Mix Genest Tel F 9 132,75020 Wurzen do 1893 1902 3 95,008 ohligat von Induatrie Ges
Hassel St l do do 8 IX 4 68,200 Kosl Woron v 1889 4 72,750 Mülller Speisefett 18 232,500 u Gewerkschaſtenh 3ä3 313 n fo VII unxk b ös 92 800 Kronp Rudolfb gur 4 96,308 Heu Bellevue I Liqu freo 735,006 h t i ſs7766

e T enb Akt Brauereire e et n leerenu 00 o do do alte u cony 91,000 Kursk Kiew 480,7002 do do Vörz Akt 0,256 n Dampfor Zwenkau 4 o 250Proegan 1000 unk ro 8 Hyp Br 8 II e Macedon Gold Obl 3 62,000 Nordd Jute Sp Lit A 8 114,000 Busehtiehrad Lit A 126/7274 006do 3i/2 92,5060 rein P Aen än P do Tit B 13 266 o Gr Leip2z Strassenb 4 699,900s 98,60 do do kleine s do do Lit BI 5 72,006 Leipz Baumw 8Düsseld 88,93,94,00,03 3/2 91,500 a Graz Kötklach 6 ſie ooe eipz Spo VIII unk b 1911 4 88 o Moskau Kasan 4 Nordsee Dampffisch 12 120,75602 do OGentraitheater t lan r zu 52700 do TX unk b 1914 4 300 do Kiew Wor 4 75 so Nürnbg Herkulesw 12 165,000 Prag Dux Pr Akt 4 256 do lekt Strassenb 4 90 d0e
älan h 5 1894 1903 zig 90 750 do conv 90 60 b do Smolensk 4 oO0ppelner Zement 14 166 00ba0 Analind Flaenv Prior oh1 do Kammgarn Sp 4 97,800
Nelberetadt 1602 31 507720 do Tunkd v i018 37/2 92,000 do Wind Ryb unic o 4 72 1oba6 Passage Aict Bauver 5/2114,008 e ſMaiztabr Sehkenditel4 s7 e

er 06 4 39 00 äo I unkäb b 16 4 20620 r L Fetersb olekt B St v 582 75 Aus Tepl 96 Gold 31 29 400 Ifanstf Gewkseh 67ev 4 99 000in 1202 ung 03 3 92,700 Mitteld Bod Ored A ster Ung St B alte s 88,000 do do Vorz Akt 8 126 so Böhm Nordbahn 1903 3 89 o o o 1876/79 ev 4 99,000
xürnbere ver 1b0 3 s 750 S IV unk 09 4 98,0060 do do V 1874 3 en e 12 202 6060 un rin r do do 1882 4 99,000

r do 3 92,000 do do v 1885 Rhein Spiegelglas M 13 163,750 Buse r stfr do do 1893 4 99 000Woestpr ritt Ptdab B I 95,50 d Norddtsche Grunder z do do v 1895 3 76,eos getr 14 176,250 Dux Bodenb 93 stkr 377 000 40 40 1897 4 s esde do IB 92 600 S XII unk b 12 4 97 500260 do do 1 J 5 106,600 e al 42 1891 r t er 40 do 1902 4 100,005
Feh w b XXTIT 100 300 do 8 XIII unk b 12 3/2 93 o0o0 do do old 4 66,s00 Saxonia Zementfabr 10 75 ba do Stöhr Co Leipzig 4/2100,oosdo Kreditbriete 4 i00,809 Pr Bd Or S IVrz 116 4 Orei Griasi ObI v 89 4 71,80 hl Leinw Kramsta 7 1142,7560 E t ger Tittel Krüger 195,6c0

do do 93 o do do S X rz 110 110,250 Portg v 1889 abg I R 4 Sehlles Zinkh St Pr 23 413,50ba0 do m Zeitzer Par u Sol 97,00877 T 5ſ 256 908 XIII XIV VII 497 5906Rjäsan Koslow 4 73,3066Sohöfkerhot Br Frkt 8 132 0026 do Ew III 1874 Gold 5 I08 00e Naumburg Braunic 496,009Lugsburger Ani 67 o do S VII do 1910 97,6062 do Vralsk v 98u b 09 4 72 00 S höneb Fr Terr G 12 171,600 Graz Köfl Em IV 78 2 75,066
r r r o o S XIX do 1911 4 97 600Russ Südostbahn v o1 4 72,100 e 30 31 277 do Em 1902 4 34,008 Kohlen Aktlen

3 S et 1 80 da Stollwere V A 6 i16,00 N V p 8eMark per Stück 188,50 do S XXI do 1913 2 97,75826 Russ Südwestbahn 4 7 r vundrieſe learzgeb Stein A V öc z6i d A 1 31 129 60 d do 8 XX unk b 1913 3 95,000 Rybinsk 4 72,2 p e ZD ch n 2 30 o o 8 XI XV XVI ev 31/2 90,308 Südösterr Oblig 6 103,600 Terr Ges Halensee freo 1660 o Ervl Ritterseh Kr V 9 6856 500 Gersd Stkb St A 19/2 416,00
Saobs Mia Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 97 o do Serie E 4 9o0,50 ba V Chem Werk Charl 13 180 2502 do do 3 92,500 do do Pr A I 54 810,000

do v I899 unk b 1909 4 97,900 Warseh W XI 4 77,2602 Ver Dampf Ziegelei 8 681,006 Landst Bank Bautzen 9 94,000 do do do II 49 15 00
Analindlische Fondsa do v 1903 do 1912 4 250 V Köln Rottw Pulv 18 244 006Leoipz H B u Anl 8 Kaisergrube b Gers

Stadt Anleihen und Lose do v 1886 89 /2 90 60 V Stahlw Zyp u Wis 13 174,50 e S E unk b 1906 3 92,7560 dork St to 326,008do V 1694 1896 90,300 Voigti Masech St Akt 16 239 06 a do S VII do 1908 3 93 250 do do Pr A I 25 8526,000Irgont Esenb T890 o v 1904 unk b 1913 31/ 91,758 Auslind Eisenb Stamm Akt do do Vorz A 16 241,60b20 do S X do 1913 3 93,250 Oberhohnd Forst o06
o Anl v 1897 4 163 90 b do Comm ObI 4 99,o06 Westfäl Kupfer e IIo0,oot2 do S Bund C 468689,500 do Schader oilen Anl v 1 do do 87,81,96 312 91,7526Anatoſ Fisenb volle 6 Westl Boden Ges freo 815,0022 do S D 4 898,900 Zwick Oberhohnd 380 3910,06ines do 1856 6 08,260 Pr Hyp A B aber do o a vo 6 Wollwaren Merkur 16 216,100 do F unxk b i 4 997300 Zwiok St Voreinssgl 200 es
do do kleine 6 do do do 89 25 do S VIII do 1908 4 99,300 Friedensgr Meuseiw 12 160 000Grieoh 5 do v 81/84 1,6 47,76 do nk bis 1913 4 97 2626 do Ffdb 8 X uk 10 4 200 Prehlitz Braunk Ges 30 4800 o00do do Kleine 1,6 Preuß Pfdb Bk S XX Indueatrie Aktien do do Pr A 60 1306do 50/0Goidani P L 1,6 46 so u XXI unk 1910 4697,600 J Bank Aktten z Vereinsgl in Menseldo 500 do kleine 16 do 8 XXV unk 14 4 898,250 Albert Ohem n 396,75d e k Grundhb Lpr 892 126,750 witz St A 93 16600Jansn re do 8 XXVIIunk 16 4 68 40 be Alkeld Gron Papierf 9 127,250 m pr Baubank 56/61 do do Brior Axt 106 19607
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